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MelligenMatt Ml Laibllcher Zeilnnz Nr. 93.
Schmerzlos

ohne Einspritzung,
o$ne bie Verdauung: ftümite iDJebicameitte,
ofne Folsrekrankhelten unb Beiöfsatö-
rung1 MÜ n«<$ einer in nm«MigeH ftatteti best*
bertäbjtcn, gränz neuen Methode

HnrnrfthrenHAwse,
fotoo&I f r i s c h ent ranteuc al« auc* no4 so
(ê T veraltete, naturgrem&sv, gründlich
UAb aohnell

II r. HartniRnn,
Viitflteb ta meb. OomUat,

%%len, Ztabt,
^?ob*butgcrflslffc i\.

tlaä) $>autauv<)'djlägc, @trlcturtn, F l a s a bti
F r a u e n , S3tei$fu$t, UnfTit^tbatTeit, ^olln«
tionen,

IVIniinesaclivtJlclief
(taifo, obme zu s o h n e l d e n obtr ju brennen,
ftropljulcic ober s y p h l l i t i s o h e G e s c h w ü r e .
€trenfle S)t«cretien trtrb gewahrt, fioneriettc,
mit 9<amcn ober ßbjffre bejei^net« SBritfe »erben
umfle&enb itantircrttt.

»ei Cinjenbuug »on 5 fl. ö. 8D. werben $eit»
mitUl (amnit fflebMU^eanwtifung poftttcnfccnb
lugefenbet. (l«fi»-H2^

(338—1) Nr. 2020. ^

Curatorsbestellung. z
Von dem k. k. Landesgerichte ^

Laibach wird bekannt gemacht, daß !
mit dem hiergerichtlichen Bescheide vom !
23. Dezember 1873, Z. 7856, über ̂
Einschreiten des Herrn Adolf Ritter ^
v. Fichtenau die Löschung eines auf !
dem landta'fl. Gute Strugg für die ^
Fr. Mar ia Anna Freiin v. Iuritsch ̂
geb. Edle v. Fichtenau haftend ge- ^
wesenen Forderungsrestes per 3000 ft. ̂
s. A. bewilligt, und für die benannte ^
Krau Gläubigerin wegen deren un-
bekannten Aufenthaltes zur Empfang-
nahme des bezüglichen Bescheides und
zur Wahrung ihrer diesfälligen Rechte
der hierortige Advocat Herr Dr . An-
ton Pfefferer als eurator aä M u n i
bestellt worden ist.

Laibach, am 4. Apri l 1874.

(9bb—1) Nr7 5615.

E d i c t
zur Einberufung bcr Verlassenschastsgläu«
biger nach dcm verstorbenen Franz Bat ic

auS Platscha.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Hai«

denfchaft werdcn disjenigen, welche als
Gläubiger an die Vcrlasscnschaft des am
20. April 1873 ohm Testament verstor-
denen Franz Vat>ö aus Platscha eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung ihrer
Ansprüche »m

18. M a i 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, zu erscheinen, ober
bis duhin ihr Gesuch schriftlich zu über«
tklchcn, widrigen« denselben an die Ver-
lasselischast, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Fordtrungen erschöpft
würde, lein weiterer Anspruch zustünde,
als insofcrne ihnen ein Pfandrecht gc-
buhlt.

K. t. Bezirksgericht Haidenschaft, am
18. Mälz 1874.

( 9 6 0 - 1 ) Nr?1702?

E d i c t
zur Einberufung der VerlasscnschaftsMu'
btger nach Herrn Johann Resch , Pfarr-

dechant aus Kralnburg.
V»n dem l. t. Bezirksgerichte Krain-

bürg werden diejenigen, welche als Gläu-
big« an die Verlassenschaft des am 17ten
März 1874 mit Testament verstorbenen
PfarrdcchanteS HcrlN Johann Resch von
Klainbury eine Forderung zustellen halien,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An-
meldung und Darthuung ihrer Ansprüche am

30 . M a i 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigen« denselben an die Vcrlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemelde«
ten Forderungen erschöpft würde, lein wei«
terer «„spruch Munde, als msoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
30. März 1874.

nber Herrn Apotheker ^

m>!i«rt>>rlt>sche!! a»til!)e»matischt» <

LlutrsmißunßL-i'liOS. <
! Zum Wohl« der leibenden Menschheit fühle ich mich gedrungen, den allsgtjeich- <
! mten Vlutremigungs'Thee de« Hervli Apotheker W i l h e l m ärztlicherseits ganz brson-
I ders zu emyfthlm. ' ^

Ditfes Pläporat, so «infach in seiner Art ist tines unserer vorzüglichsten Hcil- >
mitlcl für alle inneren Leibe» und solche äußeren Krankheiten, welche der AuSdrixl !
buser Säfte sind. ^

Ich habe Gelegenheit gehabt, obigen Thte hier in Amelilc» bei meiner auSgt' ,
dehnten Praxis recht oft anzweudcu, und hc.de gefunden, daß derselbe sich ganz schla-
gend erwiesen bci solgcndm beiden: ^

») bei Hlrankheiten der ÄlthmungSoraane, besonder« Katarrhe der Vron ,
chien, nanicnlllch wenn der Nnswurf am Morgen s.hr rripiäs und quälend war,
ferner bei asthmanschen Veschwerbttl, im letzten Falle war die Wirkung eme brillante; ^

l)) Hlrankheiten de« M a g e n s , beim Maaeulrampf, Mageulatarrh, bei dcm aus
verdorbenen Magen hervorgehenden iiopfsch»lcricu, bei Hypochondrie, Magenge-
schwüren, Magenkrebs nnd hysterischen Bcschwlrd.'u; j

c) bei Anschwel lung der Venen. Hämor rho iden , und zwar ganz besonders, >
wtnn die habituelle Stuhlvcrstopsunq Ursache der Nnschniellnng und Zerrriszung l
der Venen und der hiedurch erfolgten Blutungen ist; ,

<l) bei organischen Herzfehlern, bci Hllappenfehler». !
e) bei T y p h i l i S und syphilit ischen veiden a l le r A r t , namcntllch solcher,

wo Vchmierkurcn vergeben« angewandt, wo Iodcalium rnonatelang ohne Er- ^
folg genommen worden ist. Also bci veralteter Syphilis ganz besonders.

Somit ble>l»t der Blutreinigungs-Thee de« Herrn Apolhelcr« W l l h e l m auch
für '.Imerila eine Vereicherung des Arzncinuttelschatzes. I

N e w y o r l , 1«. September 1873. ^
Dr. Med. ̂ . « r « ? V « ,

deutscher pratllscher Arzt in Ne»«?)oll, ^
i Nr. 73 Sercnth Street,

(2778-5) ehemaliger deutscher Stabsarzt.

Vor Verfälschung und Täuschung wird gewarnt.
> Der echte ^ V M i o i l n ' « autiarthritische autirhcumlltische BlulrciingungS:Thee ist
l nur ;u beziehen aus der ersten internationalen ' W i l A o l u » ' » anliarthrilischen an t i i hm-
^ matlschen Blurelniguligsthec - Fabrication in Vieunlnchen bei Wien oder in meinen
l i u den Zcnuugcu angeführten Niederlage»!.
l E i n «packet, i n 8 G a b e n g e t h e i l t , nach Vorschrift des Arzte« bereitet,
H sammt Gebrauchsanweisung in diversen Sprachen 1 Gulden. Separat fUr Stempel
^ und Paclung 10 l r .
« Z n r Oeqnemlichteit deS p. t . Pnblicnnis ist der echte >Vi1 I i« Iu» '« HNt i2 , r -
!z tbritt«ol»« »ntiilivuluHUscdv 2Iutioini^lu»8«»-?li«« anch zn haven ,ii Ĥ «»l»
N »»»«>,l l'otor l .u^ni l l ; — Oi l l i : Ulu,m»m'iche Apothcte; liull^«l!Or; <url
3 ^rl«,z,«r; - l^üri: ^ . l^r«n«»l; — Xlagensurl: (nr l Xlomenl!j«l,jtl»ell;
!̂  ^ Hl»lvure: ^I»l« ^unn<!«8t; — l ' lu^bo lx : ^r idu«; — Vi l lmn: Hl.
^ r ü r z l ; - VV»lU8äin: Nr. ä . «ultor, Apotheker.

(949—1) Nr. 2109.

Betmmtmachung.
Bom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird dem Herrn Paul Alois
Grafen Auersperg und seiner Ehe-
gattin, dann den Herrn Anton Zwayer
und Anton recte Karl Zwayer und
ihren allfälligen Rechtsnachfolgern,
sämmtlich unbekannten Ausenthaltes,
bekannt gegeben:

Es habe wider dieselben Herr
Franz Laureniiö von Graz wegen an-
geblich unterbliebener Prä'notations-
rechtsertigung das Gesuch äs iiraou.
4. Apri l 1874, Z. 2109, um Be-
willigung der Löschung:
») des auf dem Hause Rctf.-Nr. 193

aä Magistrat Laibach seit 23sten
Jänner 1799 vorgemerkten Re-
verses vom 20. August 1795 und

d) der auf eben diesem Hause seit
8. März 184!) pränotierten Er-
ledigung vom 16. September 1843,
Z. 8280, eingebracht, worüber nach

§ 45 des Grundbuchsgesetzes eine
Tagsatzung auf den

1 8 . M a i 1 8 7 4 ,
10 Uhr vormittags, vor diesem Ge-
richtshofe zur Vernehmung der Bor-
merkungswerber angeordnet und für
dieselben und beziehungsweise für
deren Rechtsnachfolger, zur Wahrung
ihrer diesfälligen Rechte, Herr Advo-
cat D r . Anton Rudolf in Lai-
bach als auiÄtul «lä M u m aufge-
stellt worden ist.

Laibach, am 18. Apri l 1874.

(957—1) Nr. 1801.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. t. ÄezirtSgcrichle Senoftlfch

Wird im Nachhange zum Eoicte vom lasten
Dezember 1873, Z. 5525, bekannt gemacht,
daß, nachdem zur zweiten auf drn Ren
April d. I . angeordneten Feilvittung ter
dem Matt in Bern von Vründl gehörigen,
im Glundvuche der Herrschaft Senosetfch
Urb.'Nr. 357' / , vorkommenden, yericht-
ltch auf 160 ft. geschätzten Realität, lein
Kauflustiger erschienen tst, sohin zur drit-
ten auf dm

9. M a i d. I . ,

vormittags lOUHr, angeordneten execulioen
Nealfellblcluug mit dem früheren Anhange
geschrillen werden wird.

Senofetsch am 18. April 1874.

(944—1) Nr. 1569.

V d i c t
zur Einberufung der Perlassenschafte-Gliiu.
biger nach Herrn Josef Vonner , Pfarr-

dechllnl uon Obellmliach.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Ol,cr-

laibach werden diejenigen, welche als Aläu-
biger an die Aerlassenfchaft des am 14tm
Fcvluar 1874 mit Testament versterbe»
nen PfarrdlchalllS Herrn Josef Bonner
von Obellaivach eine Forderung zu stel-
len hllben, aufgefordert, bei diesem Ge»
richte zur Anmeldung und Darthuung ihrer
Ansplüche den

l 0. M a i 1 8 7 4 ,

um 9 Uhr vormittags, zu erscheinen, oder
bis dahin ihr Gcsnch schriftlich zu über-
reichen, widrigens denselben au die Ver«
lassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, lein weiterer Anspruch zustünde,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht ge.

i bührt.
K. t. Vezirksgericht Oblllaibach am

20. «lpril 1874.

(935—3) Nr. 2! 2?.

öicitations-Kundmachung.
Das t. t. Gczillsttericht KrainvUl!,

macht hiemit bekannt, daß die Ber laM"
nisse des hielllmls um 17. März d. I . ^ '
storbmen Pfarrdechantcs Herrn Ioh°""
Res, bestehend in Einrichtungsstücken, G"
treide, Vieh «.,

am 28. « l p r i l d, I .
vormittags um 9 Uhr im hiesigen M ^
Hofe gegen sogleiche Varzahlm'g W° "
lich ocräutzcrt werden.

K. t. Vezirlsglricht Kraiuburg, ""
17. April 1874.
(9l2-1) Nr, 13̂

Reaffummierung drittel
erecutiver Feilbietullg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Idria n""
bttannt gemacht:

Es sei die mit dem Gescheide " ^
l6 . April !872, Z. 1229, Werte d ' ^
epcutive Feilbictung der dem S i ^
Trcun gehörigen in dem h e r r M ^
loitschcr Giundbuche «ud U r b . - N r / «
vorkommenden Slealität wird im M>
mllrunzswege auf den

2. I u n i l I.,
früh 9 Uhr, mit dcm Geiste angc^^
daß die feilzubietende Nealilüt de« M '^
bielenden auch unter dem EchätzungsW"
hintangegcben werden wird. ^

tt. l. Bezirksgericht Idria, a n ^ ' "
Jänner 1874.

(864 -3 ) Nr-9^>

Erecutive
Rsalitaten-VerftcincrlltlH

Vom l. t. Bezirksgerichte Tsch"""
wird bekannt gemacht: ....

Es sci ül'er Ansuchen der l t- F>«^
procuratur m Veltrelung deS Aeral«
Orundentlastungsfondes die crccutlvc ^
slcisierung der den Miko, Georg ^
Katharina Walland gehörigen, ß^^He
auf 1260 f l . yeschätztcn. im O" '^° b
der D..N..O «Commenda Tsch«'""" ,̂ ,<
Curr.-Nr. 268, Rectf..Nr. 1^^ . " " ^ i
mcndcn Realität bewilligt und h'^i" ^
Fczlbietungs.Tagfatzungel', und zwn
erste auf drn

19. J u n i ,
die zweite auf den j

17. J u l i
und die dritte auf den

18. Angust 1«?^ ' . , , F
vormittags 10 Uhr, in der Gerich"'"
angeordnet worden. ., ^

K. t. Bezirksgericht Tschernc""'
3 l . Dezember 1873

( 9 2 2 ^ - 1 ) " ' "' ^r . lb'^

Ezeclltive FeilbietllK
Von dem l. l. Bezirksgerichte 2v ,

wird hiemit bekannt gemacht: . l '
Es sei über das Ansuche" ^ / "

Steueramtes in Wippach »eneli ^ / l
Orel Hs.-Nr. 174 vlM W'PpaA 5!"" l
auS dem Zahlunnsllustrane v ° ^ ' / , ' ' I
Dezember 1867 schuldiger 8 ft-^F^ >
0. W. c 8. 0. in die execut iveH,^ . ,
Versteigerung der dem lederen S'^pM>
im Grundbuche der Herrschasl .̂  , ^ «
wm. X V I I I , pas. 74, ^ °s l ' lo<',>>
Urb..?ir. 68, Rc,s..Nr. 6^ / " hobc»"«
dcn Realitäten im gerichtM ^ A ß ' «
Schätzungswerthe von 450 p- . ' ^ü ,̂M
willigt und zur Vornahme d" ' ,̂s ^ ,
drei exn. Feilvietung«tagsatzU"g «

16. M a i , «
16. J u n i und >
17. J u l i 1 8 7 4 , . ^ i < l

jedesmal vormittags um 9."" >sl'"','„
GerichlSlanzlei mit dem A " ^ ^ ! " ',c
wordeu, daß die feilzubietend " c h B ,
nur bei der letzten Feilbletnn^ B " i
dem Schätzungswerthe " ,
bietenden hintangegel>cn we^ ^ 6"',,e

Das SchätzunßSprotoloU' ^diin' ,
buchsextract und die Lictta 0"^ ^ «., I
können bei diesem G e n ^ stir. „
wohnlichen AmtSstundeli ein»'^ ^

K. t . Bezirksgericht W.PP""'
April 1874.



SS3

Die zweite ordentliche Generalversammlung
der Actionäre der ersten

allgem. Versichenmgsbank „Slovenija"
wird

am 28. Mai 1874 nachm. 3 Uhr im Saale der Citalnica in Laibach
stattfinden.

Programin:
1. Bericht über don Stand dor Gesellschaft.
2. Bericht der Reclmungsrevisoren über dio geprüft« Bilanz.
3. Festsetzung des Werthes der Präsenzimirkou des Verwaltungsrathes.
4. Wahl der Verwaltungsrathsmitglieder und der vier Ersatzmänner.
5. Wahl der Kechnungsrevisoren und zweier Ersatzmänner.
6. Antrag des Verwaltungsrathes auf Aenderung des § 54 der Statuten dahin, das derselbe künftighin lauten

sollo, wie folgt:
„§ 54. Die Generalversammlung erwählt l'ür don Zoitraum eines Jahres drei in Laibach und Umgebung domicilierende

Actionäre und zwei Krsatzmännor als Revisoren, deren Aui'gabe es ist, die Bilanzen und Buchführung vor Abhaltung der General-
versammlung zu prüien und au letztere hierüber den Bericht zu erstatten. Den Mitgliedern dieses Comite sind die erforderlichen
Nachweise durch die Direction vorzulegen. Ueber den Befund und allfiillige Bemerkungen ist ein Protokoll aufzunehmen, welches die
Direction in der nachfolgenden Yenvaltungsrathssitzung zur Vorlage zu bringen hat.

,.Die Functionen des lievisionscomitc beginnen 3 Wochen vor der ordentlichen Generalversammlung und enden mit dem
Schlüsse derselben. Der an die Generalversammlung zu erstattende Bericht des Kevisionscomite" muss dem Verwaltuugsrathe spätestens
H Tage vor der Generalversammlung vorgelegt werden.

„Die Mitglieder dos Kevisionscomite erhalten für die Sitzung Präsenz marken von gleichem Einlösungswerthe, wie jene des
Verwaltungsrathes."

Nach § 24 der Statuten hat jeder Actioniir, der mindestens sechs Tage vor dem Zusammentritt der Generalversammlung bei
der Directionshauptkasso seine Actien gegen eine auf Namen lautende Bestätigung hinterlegt, Sitz und Stimme bei der Generalversammlung.

Durch den Besitz einer Actie ist eine Stimme aufrecht, mehr als 40 Stimmen darf kein Actionär weder im eigenen Namen
noch Vollmachten am eu in Anspruch nehmen.

Das Stimmrecht in der Generalversammlung kaun der Actiouär persönlich oder durch Bevollmächtigung eines andern
stimmberechtigten Actionärs ausüben. Frauen üben ihr Stimrnrecht durch Bevollmächtigte, Pflegebefohlene und juristische Personen
»lurch ihre gesotzlichen, beziehungsweise statutarischem Vertreter aus, wenn diese auch nicht Actionäre sind.

.Jene Actionäre, welche bei der Generalversammlung erscheinen und ihr Stiminrecht ausüben wollen, werden daher ersucht, ihre
Actien bis längstens 20. Mai 1874 bei der Hauptknsso der Bank ..Slovenija" in Laihnch gegen Empfangsbestätigung zu depositieren
und die Legitimationskarte in Empfang zu nehmen. (958)

-} • L a i b a c h , am 19. April 1874.

| Vom Verwaltungsrathe der I. alle. Versicherungsbank „Sloveniia". i

250 üimer 18L5sr ^Vem, z
ss^zu verlaufen. Das Wrindep^.t befindrt sich lnapp au der „ntcrtmmer Haupt ^
3°K im Orte V«>» bei Sittich unterhalb Wsi fc lb l lss . per »chse von Lalbach ^
«./leUen und von l 'N la i 1 ' / . Hieilen entfernt. Unler 5) Eimer wird nicht ab H
° »ll>en. - , Proben werde» auf Wunsch zugesendet. Näheres dein, Ei^rnthumer ^

^«t<»« » » m VU80 » >u»>«r z

Ml '« 8eiällt2 rnlv«r.
» t o ^ » ! > ^ l ">«<,«nn ,i.>,n 't'.ln^N'^ !„>« >l!!<m 's!,«.,«"! '!«>» er'""""' l<u>«."'s<'!̂ >«« UN, ,<.r!,«3«na«

Nl^«l l^^vuvu.a^ul l< . l . l l« l t u..ä tio«ldr....°«.n. ser,.°5 ,.<>> x ^ , 2 v k « n . » l o r o u l i r ^ l , « t«u.

!̂  !°^bl/n ^ v ^ ^ ' " ' « " « ' ««n>!,s»il< «Nl l!Ul« «ler >ei<1«nl!«i> »lvn^I.boil »'«> »l!«n innei-«» Ulla

«. / « ,,^'°l ini,^«,l i »II«l Hst, e«o. «»«.

M«U -Miorlbr»» - 0«I.
" k ^ « r ^ ^ " > " D«»i,«l,.i.^b,^.u,^^.<»,i Mirs mit i.«,l»m «slow«, »n,«««»6«t b». » r«»- u«a

^ ^ • r i i i l , ,

O r z ; A. Franzoni.
,, C. Zanetti.
„ A. Seppenhoier.

Klagenlurt: l'ei. Meilm.
„ Franz Krwcin, Apolli.
„ Ant. Boinitz, Apolli.
„ C. Clcmontschitsch.

Ncumurktl: ü. Mal;, Apolh.

Rudolfswerth: J. Bergmsnn,
j Apolhckcr.
Tarvls : A. v. I'rcan, Apolli.
Villach: Fried. Schok Apolh.

Math. Für«t.
'' J. K. Pleinitier.

WiDpaeh: Anton Ueperia, Apolh.
rr (1140-52)

MesmnerjiachlllNli.
Mittwoch alll 2^. dieses Monates, vormittags um li Uhr,

wird die sogenannte Franz Christian'schc Wiese in Illouca an
der Sonneggerstraße anf mehrere Jahre lieitando verpachtet
werden.

Pachtlustige wollen um die bestimmte Stunde auf der be-
nannten Wiese erscheinen. (V4-8)

Wir empfehlen zum Beginne der Bausaison nnsern vorzüglichen .

Hydraulischen Kalk,
Steinbrücker Natur-Cement gioich Roman-Cement, I
Feuerfesten Ziegel, |

dto. Quarzsand,
dto. plastischen Thon, '
dto. Chamotte I

•m den billigsten Preisen in beliebigen Tartien. Broschüren and PreiBblätter
werden auf Verlangen gratis versendet ((;s*S{ &) I

SteiDMcler Bpmi-Fehil: Steinet i
in Hteiermark. ,

J/0~ Lager bei Herrn S. J. Pesslak A »bttnv in Laibach. '

(815-3) Nr. 1062.

Vmatorsbcftellung.
Von dem l. l . Vezirlsaerichle Sci-

senbera wird betamtt gemochl, daß das
hochlöblichc l . l . ssreissscricht NudolfS-
wtlth mit dcm Veschlusse vom 11. No-
vember 1873, Z. 1512, dle Mariq <öin.

lovc von Weifet Nr. 22 al« wahnsinnig
erlliirt habe und daß derselben Michael
Oberster von Preoole Haus-Nr. 1 von
diesem Gerichte ale Euralor aufgeftelll
wurde.

K. l. Vezirlegericht Seisenberg, am
2«. März 1874.



e«
An Herrn

H . . . l D r in Rudolsswerth.
»V 16. Jänner 1371 haben sie als Ve-

vollmHchligter für meine Rechnung erhuben 160 fi.
Inltressen fllr drei Jahre . . . . . 80 «
daher sind Sie mir 190 fi.
schuldig ; ich fordere Sie hiemit auf, diese Schuld
binnen acyt Tagen zu berichtigen, widrigen« ich
genöthigt bin, Sie mit ganzem Name» auf
zufordern und Ih r Ehrgefühl i« Anspruch zu
nehwen. (950)

» g r a m , am A2 April 1874.

MmM
Oin kleineres Wohnhau? sammt einem hild-

sch«ll Oarten ist au« freier Hand zu verlaufen.
»ustunft ertheilt Herr Gustav Dz imsky ,
«a»n H«..Nr. 197. (!)d3- N ^

Die krainischc
saugesellschaft

übernimmt sowohl (951)

Neubauten als Repara-
turen und Reconstruc-

tionsarbeiten
W°/o unter den Vorjährigen Preisen.

NnTheäter
für Knaben oder Mädchen vorgerückteren Alters,
von 2' 6 " k»nge. 1 ' 6"Hi ihe und 1 ' 6 " Tiefe,
mit 12 prachtvoll gemalten Decorationen und
dazu gehörigen ltinsetzstllcken, Plafonds, zierlich
verfertigten Möbeln, Schirmlampen und Vor-
richtungen zum erscheinen oder verschwmden, endlich
nebst 136 Figuren au» 12 der berühmtesten Ooern
und Tragödien, silmmlliche Piecen nach einer
Gebrauchsanweisung numeriert und iu Schach-
teln verpackt, ist zu verlaufen und zu besichtigen
«ul der V a r l Mal l i 'schen V i l l a , Karlstädter-
»«ß«dt. Hühneidl^rf H«..Nr. 14. ( N l 8 - 2 )

Gement
bester Qualität und billig zu
haben im k. k. Tabak-Haupt-
verlag, Alter Markt Nr. 15,
in «aibach. » ,)

Zwei sehr schöne zahme!

Affru
lammt Winter- und Gartenkäfi^, s° a»ch
einige

Möbelstücke
siud weym Abrede sogleich M verlausen. Anfrage
im Haufe G r e g o r i t s c h , Klaqelifurterftraße
Nr. ss?. 1. Stock. (954)

A m 23. A p r i l vormittag« von l) bl« 12,
uachmiltags von 3 bis 6 Uhr werden im Tantscher-
schcn Hause W i e n e r l i n i e 3llr 72 verschiede!?

Möbel, Snchengeschim,
Wäsche, Mnnerkleider

etc etc.
im ?icita!ionswege ocvänsierf. ^ i j2 1),

^ Anempfehlung. ^
^. Fl ir den meinen« unlängst Hingeschiedene« ,<,.
^ Galten zulheil gewordenen Besuch v i e l m a l s ^
- oantenb, erlaube >ch mir hiemit anzuzeigen, ' !
^ dasi ich nun durch einen tllchtia.cn Geschäfts- < >
^ leiter wieder in die angenehme ^'agr gesrtzt ! !
«̂  bin, so wie früher ^.

I VliülWzMcile HM l̂üllei! ^
/ , annehmen und »usfiihreu zu lmme». ^
>) ES wird mein ganzes Veslr»beu seiu^
! »nd werde ich nur zur ?!fgclbe ma6)eu, durch j ,

^. solide nno l?illic>e Arbeit mir ferneren Zu-,,- ,
v sprnch zu erwerben, um welchen vitlel und !'
^ ersucht hochachtungsvoll . ^ !

f M. Funtek. fl
^ (!10>^2) Phutograpyens'Nitwe. ^ !

Miiistale
ist in der Theatergasse H.-Nr. 45
nächst der Franzens brücke, zu Mi-
chaeli 1. J. beziehbar, m verniiethen.

Näheres daselbst bei

(TO_7) M. R a & t L

(Eingesandt.)

Nachdem mein Name häufig1 mit den sauberen Weinsabrikaiit^ ll

Verbindung gebrach t wird und Nauieusvenvechslungon stattf inden, erP11

ich hiermit , dass ich meine Weino von ehrlichon W c i n g a r t e n b e s i ^
kaufe und nur Reben weine verkaufe.

Mit der von mir a ls Frevel verabscheuten Woinmachere i im ̂ elE

lande befasse ich mich n icht .
Ich verwahre mich daher mi t al ler Entsch iedenhei t gegen N » * *

Verwechslungen. O*62'11

Marburg, 21. April 1874. Alofa Froh»11'

„Austria"
allgemeine weclselseitip Capitalien- i f l Rentei-VersickrnDgspselrtf

Die p. t. Mitglieder dor Versiciieriingsgesellschaft „Austria '* werden hiermit ^ J
am 1 1 . M a i I . «I. um 10 Uhr vormittags im S»alc u«r niederststerr. Handolä; >

i(iew«rbekaiinin>r, Stadt , Rftnk- nnd BArscngcbitiido, Hcrrngnsso Nr. 14, H s

6tatttiudeudea

XIII. ord. General-Versammlung
eingeladen.

X u g - c M o r c l n u n g - :
1. Vorlage dos Rcchcuschaftaberichtes. .jt
2. Wahl dreier Censoren und Ersatzmänner aus don Mitgliedern der Gesell

/.ur Prüfung der Jahresrechnung für das nächste Geschäftsjahr.
.'). Wahl zur Ergänzung des Yerwaltungsratlies. $})
4. Vorlage etwaiger, nach § lä der Statuten eingebrachter Anträge. Jlflc-

Nach § 11 der Statuten haben alle wirklichen und Ehrenmitglieder uiiinufic^jjjl-
hchlecbtes, welche sich im Vollgenuss der bürgerlichen Rechte befinden, das aktive "
recht und sind nur diese Mitglieder stimmfähig. pjer

Die Legitimatiouskarten zur Theilnahme an der Generalversammlung im eigc°^ M-
Vollmachtsnaraen Bind gegen Vorweisung der Versichcrungspolizze sowie der letzt*8

1, ̂
mienqaittungen im Bureau der Gesellschaft: TolnsiiKstrasse Nr. 5 und 7, vom 20. ^Ltyn
längstens 10. Mai täglich in den Stunden von 9 bis 4 Uhr mit Ausnahme der Sonntage zu ̂ «ttet

Ohne Legitimationskarte ist die Betheiligung an der Generalversammlung nicht g ^ ^ u
Der KecbenBohaftsbericht kann von den Mitgliedern vom 10. Mai 1. J. an i«1 v

der Generaldirootiou behoben werden. ±u,
Wien, am w. April 1874. Her Verwaltuiigsr*1"

. • V

sowie veralteteWanden ajler Art and chronische Geschwür
werden unter | p ^ " Garantie " " ^ 6 in der kürzesten Zeit geheilt durch

D. F. Token's
veftfotttl>illHoliem

Universal-Heilpflastei1) j
nnerkRi i i i l das beste und kräftigste Heilmittel. •- Preis eines grosse» *

Stückes 5O k r . , eines kleinen Stückes 9 5 k r . ,.'}
a ^ * Depot in Laibach in der Apotheke des Wi l l i . Itlayr. (46B-- {

„Leykam-Josefsthal"
Actien-Gesellschait für Papier- und Druck-Industrie in Graz.

Die dritte ordentliche Creneral-Versammlung
clei* ^.ctioiiüre von „Leykam «Josofstlial*«

findet ,

D i n s t a g den 9 6 . M a i d. J. um 5 Uhr nacluiiittags in öraz im Locale der Gesellschaft: Stcnipl'crga»»«- Mr* 1) si* '

Gegenstände der Verhandlung:
/ . Rechenschaftshericht und Vorlage der Bilanz, pro 1873. j $'
2. Bericht des Rechnungs-Revisionsausschusscjt und dessen Antrag auf Genehmigung des Rechnungsaltschlusses **

theilung des Absolutoriums pio 187S an den Verwaltungsrath.
3. Beschlussfassung über die Verwendung dex Reingeioinnes pro 1873. rru*$ ^
4. Antrag des Verwaltungsrathes wegen Einission von 4sMJ,OOO Gulden in Prioritäts-Übligationen gegen Annul"yfigfP^'

noch im Besitze der Gesellschaft befindlichen eigenen Aclicn und damit im Zusammenhange stehende Statute/u*
6. Antrag des Verwaltungsrathes wegen Abänderung des $ 44 der Statuten.
6. Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrathes.
7. Wahl des Rechnungs-Revisionsausschusses. ü0$

Jene Herren Actionäre, welche bei dieser Generalversammlung ihr Stimmrecht ausüben wolleu, werden eingeladen, ihre Actien *?»* jtybf'
nicht fälligen Coupons in der Woche vom 3 . b i * IO . Mal I. J . bei den Kassen der Gesellschaft in Graz, Stempfergasse Nr. 7, oder in a ^0'
„Josefsthar bei Laibach zu hinterlegen, gegen Empfang der Legitimationskarte, auf welcher die Vollmacht bei Uebertragung des Stimm recht«*» >

nir auszufüllen ist.
G r a z , 23. April 1874. u

» e r Verwaltun»»ra** ĵ i«'.
der Actien -Gesellschaft „Leykam-J°ßeI

AnMziifiT au« den S t a t u t e n : ^^t«'1 '
§ 30. An der Generalversammlung können nur stimmberechtigte Actionäre theilnehmen. Abwesende können »ich mittelst Vollmacht durch stirwmMhige Act ions v . . ,««"' ' '

Die Form der Vollmacht wird vom Verwaltungsralh bestimmt. e n"*
Minderjährige, Gemeinde - Corporationen und Gesellschaften werden durch ihre gesetilichen HcpräsenUnten, Frauen dureb Bevollmächtigte vertreten, «uch wonn I)P

Actionire »ind. r dcH1 ,
§ 31. Diejenigen Actionäre, welche bei der Generalversammlung ihr Slimmrecht ausüben wollen, haben für «ine Stimme 10 Action, und zwar spatesten» 14 Tag« f ^i^'

Abhaltung der Generalversammlung, bei den Kassen der Gesellschaft zu hinterlegen. gUf W*j)
S 43 alinea 2. Die mit den nöthigen Erläuterungen in Druck gelegte Juhreihilanz kann 8 Tage vor der Generalversammlung von den stimmberechtigten Action'»!"6" ( 9 0 * " ^ - - '

schtflfbureau in Empfang genommen werden. _ ^ - " ^ ^

Dnlck »nd «erl«, „ » I,n«z ». »l»ln»«tzr t Ued«r V««ber^


